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Es ist so, als ob der Nil Verständnis und Einsicht be-
säße, * dies seines sich dem Auge der Menschen Zei-
genden wegen. 
Denn er kommt, wenn sie seiner bedürfen, * und geht, 
wenn sie seiner zu entbehren vermögen. 

Ibn an-Naqīb (st. 687 H): Dīwān S. 165 

Er ist das Gewässer, dessen Wunderdinge kein Ende 
finden / und dessen Besonderheiten sich nicht lassen 
ergründen! Wenn ich doch wüßte, wem es die Zahl 
der Wellen dieser Abgründe zu erfassen gelingt! / Bei 
meinem Leben, welcher Fluß oder welches Gewässer 
kommt ihm gleich oder ähnelt dem Geruch des duf-
tenden Schlammes, den er mit sich bringt! 

al-Ḥiǧāzī (st. 874 H): Nayl ar-rāʾid fol. 155v 
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Vorwort 

Mit diesem Band lege ich arabische amtliche Nilbriefe des 12.–15. Jahrhunderts 
n. Chr. vor, Briefe, die die Mitteilung der Nilschwemme, die Antwort darauf und 
die Weiterleitung der Nachricht zum Gegenstand haben. 

Mein Interesse an diesen Briefen erwachte vor etwa eineinhalb Jahrzehnten in 
einer Zeit, als ich mich mit der arabischen Kunstprosa der Vormoderne zu be-
schäftigen begann. Neben Fürsprachebriefen, denen ich inzwischen eine im Jahre 
2015 in dieser Reihe erschienene Monographie gewidmet habe (ALEA 1), fielen 
mir besonders die Nilbriefe wegen ihrer kunstvollen und poetischen Formulie-
rungen auf, und ich faßte damals den Entschluß, sie irgendwann in der Zukunft 
systematisch zu bearbeiten. Als ich seinerzeit Thomas Bauer von dieser Absicht 
erzählte, machte er mir spontan Material aus diversen Handschriften zugänglich, 
wodurch sich mein bereits gesammeltes Material stark vermehrte. 

In der Folgezeit stellte ich die Bearbeitung des Materials allerdings immer 
wieder zurück, zum einen, weil mir andere Projekte drängender und interessanter 
erschienen, zum anderen aus einem gewissen Zögern angesichts der Schwierigkeit 
dieser Briefe, die dem Editor schon als Texte an sich, aber auch wegen vielfach 
fehlerhafter Überlieferung große Anstrengung abverlangen. Daß ich jetzt die Be-
arbeitung der Briefe durchgeführt habe, ist auch wiederholter Erinnerung und 
Ermunterung Thomas Bauers geschuldet. 

Thomas Bauer leistete mir nicht nur, wie erwähnt, seinerzeit bei der Eruierung 
von Quellen der Nilbriefe, sondern auch bei der jetzt erfolgten Bearbeitung Hilfe, 
sei es bei der Beschaffung von Literatur oder sei es mit weiteren Hinweisen. 
Andreas Herdt wies mich auf zwei weitere Versionen eines von Ibn Nubātah ver-
faßten Nilbriefes hin, Alev Masarwa machte mir Datensätze mehrerer Hand-
schriften zugänglich und Reinhard Weipert war mir bei der Identifizierung eini-
ger Verse behilflich. Syrinx von Hees, Andreas Herdt, Anke Osigus und Nefeli 
Papoutsakis lasen gemeinsam die Korrektur einer frühen Version, was auch zu 
einem besseren Verständnis etlicher Stellen führte. Ihnen allen sei auch an dieser 
Stelle mein herzlicher Dank ausgesprochen. 

Vor dem Textteil, der mit Kapitel 2 beginnt, findet sich ein von mir verfaßtes 
Nilgedicht, dessen Gegenstand die Nilschwemme (wafāʾ) ist. Das Gedicht nimmt 
Verse, koranische Stellen, Redensarten und Topoi auf, die sich in den in diesem 
Band edierten Nilbriefen finden. Eine Auflösung der Anspielungen und Zitate 
wird im Anschluß an Kapitel 6 geboten. 
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